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Wir waren mit einer Abordnung dabei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



Danke Oliver, 

für fast 10 Jahre Treue zum Kolping-

Tischtennisverein Oberviechtach e.V. 

 

 

Eine kleine 

Zeitreise 



 

 

 

 



 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



Kolping-Tischtennisverein 

Oberviechtach 

 nach der „Corona-Pause“ 

Beginn der Saison 2020/2021 

 

 

mit der 

Saisonabschlussfeier 

am 12. September 2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Beim Verbandsranglistenturnier hat Michael Eckl Platz 10 von 28 Teilnehmern erreicht. 

Er hat 4 zu 3 Siege und 33 Sätze spielen müssen. War anschließend voll K.O. 

Viele 1.700er blieben hinter ihm!! 

 

 

 

 

  Mitgliederversammlung 

 

 

 



 

 

 

Pressebericht vom 25.10.2020 an den Neuen Tag der nicht veröffentlicht wurde! 

~ Oberviechtacher Tischtennisspieler mit weißer Weste ~ 

Oberviechtach. (ttv) Die Tischtennisspieler der Kolpingfamilie Oberviechtach waren gleich 

mehrmals in den Ligen und im Pokal gefordert. Den Anfang machten die Herren, die ihr 

Heimspiel überraschend gegen die DJK SV Steinberg II mit 8:4 in der Bezirksklasse A 

gewinnen konnten. Ausschlaggebend waren hier besonders die Partien von Johannes 

Schneider und Albin Troglauer (jun.). Die jeweils ihre beiden Spiele gewannen. Die Punkte 

erspielten M. Eckl, J. Schneider, A. Troglauer jeweils zwei und H. Felgenhauer und M. Hösl 

einen. Die zweite Mannschaft reiste zum Auswärtsspiel in der Bezirksklasse D der 4-er 

Mannschaften zum SV Altendorf II. In einer gewohnten gemütlichen, familiären Atmosphäre 

setzten sich die Goldstädter aus Oberviechtach am Ende mit 7:5 durch. Erfolgreich waren H. 

Seifert (3), N. Most (1), P. Nössner (2) und Th. Gürtler (1). Im Jugendbereich war nur die 

erste Jungenmannschaft in der Liga und Pokal gefragt. Beim Auswärtsspiel in der 

Bezirksklasse A liesen die Spieler um H. Seifert nichts anbrennen und gewannen mit 9:0 

Punkten. Trotz der Höhe des Ergebnisses, war es eine Partie mit langen, hochklassigen 

Ballwechseln. Mit jeweils drei Siegen trugen sich T. Seifert, T. Malig und M. Most in die 

Siegerlisten ein. Durch diesen Erfolg verteidigen sie weiterhin den ersten Platz in ihrer Liga.  

Im Pokal kam es in der zweiten Runde zum Duell des Ligakonkurrenten aus Bruck. Am Ende 

konnte die Oberviechtacher mit Nervenstärke sich mit 6:0 dursetzen und ziehen in die dritte 

Runde ein. 

 

 

 

 

 

 

 



 

!  Es werden nur noch Presseberichte ab BOL veröffentlicht  ! 
Reaktion (Mail) von Henry Seifert (Anhang Michael Hösl) an die Sportredaktion 

Sehr geehrtes Team der Oberpfalzmedien, 

mit Entsetzen musste ich Ihre E- mail  

Sehr geehrter Herr Seifert, sie haben uns einen Tischtennisbericht zukommen lassen. Leider können 

wir diesen Bericht nicht berücksichtigen. Wir bringen im Sportteil nur Tischtennisberichte ab BOL 

aufwärts. Im Lokalteil werden Texte  aus dem laufenden Saisonbetrieb, egal welche Sportart, nicht 

mehr veröffentlicht. Mit freundlichen Grüßen 

mehrmalig durchlesen, da ich auch nach dem dritten Lesen mir nicht klar wurde. Welcher 

Film hier gerade abläuft. Ich möchte mich kurzfassen. Ich schreibe hier nicht als 

Einzelperson, sondern als Pressewart der die Meinung vieler Mitglieder, Eltern und Menschen 

der Region zusammenfassen möchte. 

Durch diese Maßnahme verliert der Amateursport im Landkreis weiter an Interesse. Die 

Außendarstellung mit Information über Sport und Bewegung von Vereinen über Ihr Blatt geht 

verloren. Ihnen ist bestimmt nicht die Tragweite "Sport am Ort" bewusst, denn da wäre so 

eine Entscheidung nicht gefallen. Wir werden durch diese Entscheidung keine stolzen 

Amateursportler auf Bezirksliganiveau aus der Zeitung lächeln sehen, die den Bezirkspokal 

gewonnen haben. Wir würden uns wünschen, dass es den Vereinen weiterhin möglich mit 

Pressearbeit Menschen zu motivieren Sport zu treiben, Zeitung zu lesen und damit Menschen 

mit sportlichen Informationen zu füttern.  

Besonders würde ich mich auf eine Reaktion dieser E-Mail freuen. Ich stände auch für 

etwaige Vorschläge jederzeit zur Verfügung. Es geht doch hier schlußendlich um Bewegung, 

Menschen, Freude.  

Zu guter Letzt noch ein E- Mail, welches ich Ihnen weiterleiten möchte, um damit meine 

Zeilen noch zu untermauern. 

Hallo, 

Ich möchte mich für das neue Format des Neuen Tag recht herzlich bedanken. Früher 

musste ich mir für das Lesen der Zeitung immer viel Zeit nehmen. Jetzt geht das sehr flott 

über die Bühne. Sie haben es geschafft wenig Information auf wenig Papier zu bringen. 

Jetzt streichen Sie uns auch noch die Berichterstattung über unseren Tischtennissport 

unterhalb der BOL. Als ob die Bezirksklasse A, die höchste Klasse im Landkreis, die Leser 

nicht interessieren würde. Sie nehmen uns dadurch die Möglichkeit vor Ort auf unseren 

Sport aufmerksam zu machen. Oder haben Sie die Absicht das Papierformat jetzt schon 

abzuschaffen? Kann es sein, dass Corona dran schuld ist?  Vielleicht könnten Sie Ihre 

Entscheidungen nochmal überdenken, im Sinne der Leserinnen und Leser vor Ort. 
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